
 

 

 

       

 



 

 

 

 

 

Anmerkung: 
 
Die ganze Nacht über herrscht Wind aus östlichen Richtungen, zwischen 03.00 - 03.30 Uhr 
sogar exakt aus Richtung 140 Grad. 
Dessen ungeachtet, wird ausnahmslos über die Betriebsrichtung 320 Grad gestartet und dabei 
überwiegend mit Weiterflug über die Königsforstroute. 
 
Und dann ab 06.00 Uhr die Wende. 
Jetzt werden die Abflüge über die Betriebsrichtung 140 Grad abgewickelt, obwohl der Wind 
zwischenzeitlich auf Südwest gedreht hat und nun die Betriebsrichtung 320 Grad angemessen 
gewesen wäre.  
 
Wer versteht das? 
Ist es schlichtweg bequemer nachts über die BR 320 Grad zu starten oder aber sollte vielleicht 
doch eher ein Ausgleich für die verlorene Nachtruhe entlang der Königsforstroute geschaffen 
werden? 
Mit einem strikten Starten gegen den Wind hat dies jedenfalls nichts zu tun!   
 


